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Aus der SAG und den Sektionen
Nouvelles de la SAS et des sections

Dr. phil. h. c. Hans Rohr
Anlässlich der Feier des Dies Academicus der
Universität Basel am 27. November im Basler Münster
verlas der Dekan der naturwissenschaftlichen Fakultät

folgende Urkunde :

«Die Philosophisch-Naturwissenschaftliche Fakultät
der Universität Basel verleiht hiermit
Herrn Hans Rohr von Schaffhausen,

- der durch Wort, Schrift und Bild sowie durch die Gründung

einer Volkssternwarte die Wissenschaft der Astronomie
in der Öffentlichkeit und in Schulen unermüdlich

verbreitet und dieser Wissenschaft damit einen grossen Dienst
erwiesen hat,

- der durch seine originellen Ideen und seine hingebungsvolle
Anleitung andere für diese Wissenschaft zu begeistern und
viele zu praktischer astronomischer Tätigkeit zu führen
vermochte,

- der durch seine über zwanzig Jahre währende Stellung als
Generalsekretär der «Schweizerischen Astronomischen
Gesellschaft» diese zu grosser Blüte und erfolgreichemWirken führte,

die Würde eines Doktors der Philosophie honoris
causa. »

Wir danken
Der Generalsekretär-und mit ihm der Zentralvorstand
der SAG-freuen sich, Ihnen mitteilen zu können, dass

Herr Emile Antonini, Genf, unser verdienter
Redaktor französischer Zunge, dem ORION-Fonds die
Summe von Fr. 2500.- überwiesen hat. Es ist dies
das Honorar für die französische Übertragung des
Buches Strahlendes Weltall von Hans Rohr, das Mitte
November in den «Editions Payot, Lausanne/Paris»
unter dem Titel Voir l'Univers erschien. Wir danken
Herrn Antonini für seine Grosszügigkeit und seinen
nimmermüden Einsatz für unsere schweizerische
Gesellschaft.

Ebenso möchte der Zentralvorstand Herrn Oskar
Mörgeli Winterthur, danken. Herr Mörgeli hatte
die Freundlichkeit, der SAG die Summe von Fr. 200.-
für den ORION zukommen zu lassen, als ebenfalls
willkommene Hilfe. Der Zentralvorstand der SAG

Der Generalsekretär

Accord CERN - ESO
Sous ce titre, on a pu lire dans le «Journal de Genève»
du 17 septembre 1970 qu'un accord de collaboration
avait été signé entre le CERN et ESO. Cet accord
prévoit la présence d'une «division ESO» chargée d'établir

les plans et de construire un télescope de 3.60 m
d'ouverture, destiné à devenir le principal instrument
de recherche de ESO à son observatoire de La Silla,
au Chili. Quelque 30 à 40 astronomes et ingénieurs
viendront au CERN sous la direction de M. Laust-
sen, chef de la division télescope de ESO.

La division, autonome et responsable de ses propres

dépenses, pourra faire appel aux services auxiliaires

du CERN et tirer parti de l'expérience acquise par
ce dernier dans la conception et la construction de

grandes installations scientifiques.
On sait que ESO est une organisation intergouvernementale

dont font partie six états européens :

l'Allemagne fédérale, la Belgique, le Danemark, la France,
les Pays-Bas et la Suède. Son principal objectif est
d'établir un centre d'observations optiques dans
l'hémisphère austral. A cette fin, une zone de 630 kilomètres

carrés à La Silla, à 500 km au nord de Santiago de

Chili, fut achetée au Gouvernement chilien. Trois
télescopes y sont déjà en service, et un télescope de
Schmidt y sera installé l'an prochain. Mais l'instrument

principal sera précisément le télescope de 3.60 m
qui verra le j our au CERN, et dont l'installation devrait
avoir lieu en 1975-76.

Il est regrettable de constater que la Suisse, qui ne
fait pas partie de l'ESO mais qui abrite le CERN, ne
participe donc pas à cette entreprise scientifique.
Certains astronomes suisses pourtant seraient heureux de

pouvoir se rendre à La Silla, où les conditions
d'observations sont excellentes (le site à été choisi; après de
longues recherches, par une équipe d'astronomes
européens) afin d'étudier les objets du ciel austral, beaucoup

moins connu et moins observé jusqu'ici que le
ciel boréal. E. Antonini, Genève

M. G. J. Minnaert t
Im Alter von 77 Jahren ist Ende Oktober in Utrecht
Professor M. G. J. Minnaert gestorben. Minnaert
war besonders bekannt durch seine Arbeiten auf dem
Gebiet der Analyse des Sonnenspektrums. Zeit seines
Lebens hat er sich für die Förderung des Astronomie-
Unterrichts eingesetzt. Seiner Initiative ist die 1964
erfolgte Schaffung der Kommission 46 «Teaching of
Astronomy» der IAU zu verdanken, über deren Wirken

an anderer Stelle dieses Heftes berichtet wird. Die
niederländische und die internationale Astronomie
verlieren in Minnaert einen erfolgreichen und
profilierten Menschen. Fritz Egger, Luzern

Das Planetarium im Mittelschulunterricht
Seminar für Mathematik-, Physik- und Geographielehrer

19./20. Februar 1971 (Beginn Freitag, 19.
Februar, 15 Uhr) im Verkehrshaus Luzern.

Es werden Vorträge, Vorführungen und Diskussionen

stattfinden über die Verwendung des Planetariums

als Unterrichtshilfsmittel und über die praktische

Vorbereitung und Auswertung von
Planetariumsbesuchen.

Anmeldeschluss : 10. Januar 1971.
Interessenten erhalten weitere Unterlagen und An-

meldekarten bei der Weiterbildungszentrale
Alpenquai 46, 6000 Luzern

ORION 28.Jg. (1970) No. 121 195



Le planétarium et l'enseignement
secondaire

Ce séminaire est destiné aux professeurs de mathématique,

de physique et de géographie. Il doit leur
permettre de se familiariser avec le planétarium et leur
montrer les possibilités ainsi offertes pour l'enseignement

(les conférences et les discussions seront en français

et en allemand).
Il aura lieu les 19 et 20 février 1971 (début

vendredi 19 à 15 heures) au Musée des transports de Lu-
cerne.

Les professeurs qui désirent participer à ce séminaire

pourront obtenir de plus amples renseignements et
des cartes d'inscription auprès du

Centre de perfectionnement
Alpenquai 46, 6000 Lucerne

50 Jahre Olbers-Gesellschaft

Die Olbers-Gesellschaft, eine Vereinigung von über
400 Sternfreunden aus Bremen, feierte am 10. und 11.

Oktober 1970 ihr 50-jähriges Bestehen. Am Festakt in
der Hochschule für Nautik unter dem Präsidium von
Prof. Dr. Walter Stein kam die Bedeutung und
Hochachtung zur Geltung, welche die Gesellschaft in
der Erwachsenenbildung, im Schulwesen der Hansestadt

Bremen, im Leben der Seefahrtschule und nicht
zuletzt für die Amateurastronomie erlangt hat. Fritz
Egger überbrachte die Grüsse und Wünsche der SAG.

Die Olbers-Gesellschaft wurde kurz nach dem
Ersten Weltkrieg gegründet und verfügt über eine gut
ausgerüstete Sternwarte und ein Planetarium im
Gebäude der Hochschule für Nautik; eine Aussenstation
ist im Bau und Einrichtungen für Radioastronomie
sind geplant. Man erinnert sich auch an die Herausgabe

des FAUTHSchen Mondatlasses, der wiederum bis
auf ganz wenige Exemplare vergriffen ist.

Der Festvortrag über Das Olbers Paradoxon wurde
von Prof. Dr. S. L. Jaki, Princeton, gehalten. Der
zweite Teil der Tagung stand unter dem Zeichen
«Astronomie und Schule», einer erfolgreichen
Aussprache zwischen Fachastronomen (Schulkommission
der Astronomischen Gesellschaft), der Vereinigung
der Sternfreunde (Schulkommission der VdS) und
Schulleuten. Darüber wird an anderer Stelle dieses

Heftes berichtet. Zum Abschluss der Feier wurde noch
eine Gedenktafel am Hause in Lilienthal enthüllt, in
welchem ein anderer berühmter Astronom Bremens
und Zeitgenosse Olbers', Johannes Hieronymus
Schröter, bis zu seinem Tode wohnte.

Fritz Egger, Luzern
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